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Klassik ist alles andere als langweilig
Honrather Förderkreis für Musik und BürgerStiftungLohmar
wollen Jugend für Kultur begeistern

Klassik ist cool: Anne Nolte, Gab-Klassik ist cool: Anne Nolte, Gab-Klassik ist cool: Anne Nolte, Gab-Klassik ist cool: Anne Nolte, Gab-Klassik ist cool: Anne Nolte, Gab-
riele Willscheid, Frida Nolte, Ma-riele Willscheid, Frida Nolte, Ma-riele Willscheid, Frida Nolte, Ma-riele Willscheid, Frida Nolte, Ma-riele Willscheid, Frida Nolte, Ma-
rita Cramer und Dr. Franz Win-rita Cramer und Dr. Franz Win-rita Cramer und Dr. Franz Win-rita Cramer und Dr. Franz Win-rita Cramer und Dr. Franz Win-
gen (v.l.n.r.) wollen Kinder undgen (v.l.n.r.) wollen Kinder undgen (v.l.n.r.) wollen Kinder undgen (v.l.n.r.) wollen Kinder undgen (v.l.n.r.) wollen Kinder und
Jugendliche für Musik und KulturJugendliche für Musik und KulturJugendliche für Musik und KulturJugendliche für Musik und KulturJugendliche für Musik und Kultur
begeistern.begeistern.begeistern.begeistern.begeistern.
Foto: BürgerStiftungLohmarFoto: BürgerStiftungLohmarFoto: BürgerStiftungLohmarFoto: BürgerStiftungLohmarFoto: BürgerStiftungLohmar
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Anzeige

Linedance - der angesagte Tanztrend!
Jetzt bei TanzBreuer
Linedance ist der aktuelle Tanz-
trend, der ein ganz besonderes
Lebensgefühl vermittelt und Sie
mit ganz unterschiedlichen und
doch gleichgesinnten Menschen
zusammenbringt.

Durch die Country-Szene be-
kannt geworden, stammt Line-
dance ursprünglich aus den Dis-
kotheken Amerikas. Diese bie-
tet eine große Vielfalt an Bewe-
gungen und Musik.
Beim Linedance wird kein Tanz-
partner benötigt und Frauen und
Männer sind gleichermaßen will-
kommen.
Getanzt wird in Reihen neben-
und hintereinander, woraus sich
auch der Name des Tanzstils ab-
leitet. Die Choreografien pas-
sen zu Country-Titeln, aber
genauso auch zu Pop- und Rock-
Musik. Auch wenn viele mit Li-
nedance Cowboy-Hut, Western-
stiefel und Country-Musik ver-
binden, werden Sie sehen, dass
Linedance noch viel mehr ist.
Die Schrittfolgen sind leicht er-
lernbar und wiederholen sich.
So können Sie ohne schweiß-
treibende Anstrengung ihr Herz-
Kreislauf-System aktivieren, die
Koordinationsfähigkeit verbes-
sern und mit sehr viel Spaß
gleichzeitig etwas für Ihre geis-
tige Gesundheit tun, um für die
Herausforderungen in Beruf und
Alltag gut gerüstet zu sein.

Na, sind Sie neugierig gewor-
den? Dann nutzen Sie das Ange-
bot der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-anzschule Breu-

er Hennefer Hennefer Hennefer Hennefer Hennef und besuchen Sie ei-
nen unserer Beginner-Kurse oder
den Beginner-Workshop vor un-
serer nächsten Linedance-Party.
Erleben Sie, wie leicht sich Ge-
sundheitstraining und Lebensfreu-
de verbinden lassen.

Seien Sie dabei, wenn die ADTVADTVADTVADTVADTV-----
TTTTTanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennefanzschule Breuer Hennef ihre
Türen für eine Linedance-Party öff-
net, und nutzen Sie die vorausge-
henden Workshops für Anfänger
oder Fortgeschrittene, um sich
bestens auf einen Abend voller
Tanzvergnügen einzustimmen.

Linedance-PartyLinedance-PartyLinedance-PartyLinedance-PartyLinedance-Party
Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023Sa., 09.09.2023

ab 20:00 Uhrab 20:00 Uhrab 20:00 Uhrab 20:00 Uhrab 20:00 Uhr
Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €Eintritt: 18 €

Die Anmeldung zu den Work-
shops und das gesamte aktuelle

Kursprogramm finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
Die neuen Kurse starten ab dem
10. September.
Wenn Sie Fragen haben, beraten
die Tanzschul-Mitarbeiter Sie
gerne auch in einem persönli-
chen Gespräch.

Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!

ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216

Poststraße 66,
53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Das nennt man eine Punktlan-
dung: Der Förderkreis für Musik
in der Honrather Kirche will den
Nachwuchs für seine renom-
mierte Konzertreihe gewinnen,
die BürgerStif-tungLohmar will
Kinder und Jugendliche für die
Kultur begeistern. Und da flat-
terte eine Spende von 1.000
Euro, zweckgebunden für die
Förderung der Honrather Kon-
zerte, ins Haus. Kein Wunder,
dass der Vorsitzende des För-
derkreises, Professor Dr. Franz

Wingen, mit seinem zeitgleichen
Antrag bei der Bürgerstiftung of-
fene Türen einrannte. „Die Spen-
de geben wir gerne weiter, denn
wir ziehen mit unseren Absich-
ten an einem Strang“, meinte
die Stiftungsgeschäftsführerin
Gabriele Willscheid.
„Ich stelle mit Bedauern fest, dass
der Altersdurchschnitt bei klas-
sischen Konzerten ansteigt“, ist
Prof. Wingen besorgt und vermu-
tet eine „gewisse Schwellen-
angst“ bei Jugendlichen, vor al-

lem wenn aus der Familie oder
dem Freundeskreis „keine ent-
sprechenden Impulse kommen“.
Das will der Förderkreis ändern.
Mit der Spende, „für die wir der
Bürgerstiftung herzlich danken“,
will Wingen Freikarten und even-
tuell einen Fahrdienst für die Ju-
gend finanzieren. „So schaffen
wir eine Basis, um dem Nach-
wuchs den Zugang zu diesem
sehr attraktiven Teil des Lohma-
rer Kulturangebots zu ermögli-
chen“, ist er überzeugt. „Eine

tolle Idee, da sind wir dabei“,
betont Gabriele Willscheid, und
auch Marita Cramer, die musi-
kalische Leiterin des Förder-
kreises, freut sich über die Un-
terstützung der Stiftung. Als
ehemalige Konzertagentin knüpft
sie seit Jahrzehnten die Kontakte
zu den Musikerinnen und Musi-
kern und versucht immer wieder
ein Programm zusammenzustellen,
das auch die Jugend anspricht.
„Klassik ist doch langweilig“, ist
oft unter Jugendlichen zu hören.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Da ist Frida Nolte ganz anderer
Meinung: „Klassik ist cool.“ Ob-
schon erst neun Jahre alt, gehört
sie schon zu den begeisterten
Stammgästen der Honrather
Konzerte. Freilich wurde ihr die
Liebe zur Musik auch in die Wie-
ge gelegt. Mutter Anne Nolte ist
ausgebildete Sängerin, Opa Wolf-
gang Reisert ist als Konzertsän-
ger und Chorleiter bekannt. Und
wenn Frida in ihrer Schulklasse
von den Konzerten erzählt, etwa
von der Schlagzeu-gerin Vivi Vas-
sileva, die sogar Plastikflaschen
Melodien entlockt, dann springt
der Funke der Begeisterung über.
 „Du bist die perfekte Botschaf-
terin für unser Projekt“, lobt Gab-
riele Willscheid die kleine Frida.
Das Projekt freilich beschränkt
die Bürgerstiftung nicht nur auf
die Musik. „Wir wollen bei Kin-
dern und Jugendlichen die Be-
geisterung für alle Genres der
schönen Künste wecken“, erläu-
tert die Geschäftsführerin. So hat
die Stiftung unter anderem mit
dem Lohmarer Gymnasium ein Li-
teraturprojekt aufgelegt, an dem
perspektivisch auch die Gesamt-
schule, die Grundschulen und

andere teilhaben können. „Su-
per“, findet auch Wingen die Idee,
und „mit Kulturförderung kann
man gar nicht früh genug anfan-
gen“, fügt Marita Cramer hinzu.
Frida freut sich unterdessen
schon auf das erste Konzert nach
der Sommerpause: Am Sonntag,
10. September, 17 Uhr, spielen
Stephanie Troscheit (Klavier),
Fritz Roppel (Kontrabass) und
Stephan Schneider (Schlagzeug)
Jazz vom Feinsten. Sie erzählen
mit ihrer Musik von der Sehn-
sucht nach Freiheit, der Liebe zur
Natur und von der Vielfalt des
Lebens. Ein paar Freikarten für
Jugendliche hat Wingen bereits
in Schulen verteilt. Weitere Ti-
ckets (20 Euro für Erwachsene,
10 Euro für Jugendliche ab 12
Jahren und Studierende) können
unter 02206/7201 vorbestellt
werden.
„Ich werde mir auf jeden Fall eine
Karte sichern“, meint Gabriele
Willscheid und hofft vor allem auf
weitere zweckgebundene Spen-
den an die Bürgerstiftung für das
Projekt „Kultur für Kids“. Spen-
denkonto: IBAN DE 59 3706 9520
2106 7190 15

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Kartenvorverkauf
beim Dilettantenverein
Neuhorath
Am 3. September findet im Thea-
tersaal „Baacher Bühne“ in Loh-
mar Neuhonrath, in der Zeit von
12 bis 13 Uhr der Kartenvorver-
kauf für die diesjährige Theater-
saison statt. Für alle Veranstal-
tungen noch Karten zu einem Preis
von 13 Euro erhältlich.
Es kommt das Stück „Charleys
Tante reloaded“, ein modernes
Remake des Travestie-Klassikers
nach Brandon Thomas in drei Ak-

ten von Winni Abel zur Aufführung.
Das Stück versetzt den Komödi-
en-Klassiker in die heutige Zeit
und persifliert dabei unglaublich
witzig die aktuellen Gender-De-
batten und die Leiden des moder-
nen Mannes.
Aufführungstermine und eine kur-
ze Inhaltsangabe sind auf der In-
ternetseit unter
www.dilettantenverein-
neuhonrath.de zu finden.
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Best of Gospel and Soul am 1.11.2023
Anzeige

Auch in diesem Jahr sorgt die
Crew um den Livingospel Choir
mit einer Mischung aus Soul &
Gospelhits für einen musikali-
schen Hochgenuss in der Stadt-
halle in Troisdorf.
Livingospel ist eine vierzig-
köpfige Crew von Musikern,
die die Kulturlandschaft der
Region verändern. Zum En-
semble gehört der stimmge-
waltige Gospelchor, eine Soul-
band und Stars der Szene, wie
die Soulsängerin Sonja La-
Voice, der RnB Sänger Amore
Ako und viele mehr.
„Unsere Konzerte sind immer

eine Talent Wundertüte. Wir lie-
ben es, Menschen unterschiedli-
chen Alters und Herkunft zusam-
menzubringen“, sagt Naomi, die
Leiterin des Ensembles. „Meine

Mutter, die Jazzsängerin Betty,
steht genauso auf der Bühne wie
meine Tochter Marcy.“
Musiker aus Venezuela, Südafri-
ka, Brasilien, Indonesien, Deutsch-

land, Jamaika und Holland ste-
hen gemeinsam auf der Bühne
und sorgen für eine einzigartig
emotionale Atmosphäre.
„Wir freuen uns auf einen un-
vergesslichen Abend voller Mu-
sik und schöner Emotionen“,
freut sich Naomi Wien.

Das Konzert findet am
Mittwoch, den 1. November
statt und beginnt um 19.00 Uhr
(Einlass: 18 Uhr)
Tickets unter:
www.eventim.de,
www.koelnticket.de,
www.bonnticket.de

Fieldday: Funkverkehr trotzt dem Wetter

Der lizensierte Amateurfunkdienst
ist ein Funkdienst, der von Funka-
mateuren untereinander zu expe-
rimentellen und technisch-wissen-
schaftlichen Studien, zur eigenen
Weiterbildung, zur Völkerverstän-
digung und zur Unterstützung von
Hilfsaktionen in Not- und Kata-
strophenfällen wahrgenommen
wird.
Organisiert vom Deutschen Ama-
teur-Radio-Club e.V. hielt der Orts-
verband (OV) Rösrath G17 am letz-
ten Juli Wochenende dieses Jah-
res wieder seinen Fieldday auf der
Wiese auf dem Feienberg in un-

mittelbarer Nähe des Kirchschei-
der Hofes in Lohmar, ab.
Am Freitag, 28. Juli, wurde
frühmorgens mit dem Aufbau der
Zelte begonnen, anschließend die
„funktechnische Innenrichtung“
aufgebaut und die entsprechen-
den Antennenmasten für Kurzwel-
le und 2m/70cm aufgestellt. Un-
abhängig von der öffentlichen
Stromversorgung lieferte ein Ge-
nerator den benötigten Strom. So
konnte der Fieldday Tag und Nacht
bis zum Abbau am Sonntag durch-
geführt werden. Global wurde mit
vielen Stationen Verbindungen

aufgenommen, zum Beispiel mit
Brasilien, Massachusetts, Alaba-
ma in den USA und mit Australien,
um nur einige zu nennen.
„Auch in diesem Jahr konnte die
hervorragende Zusammenarbeit,
in Form der perfekten Versorgung
mit ihrer Feldküche, durch das
Deutschen Roten Kreuz, unter der
Leitung von Frau Ingeborg
Schmidt, fortgeführt werden“ so
Roland Hück vom Vorstand. Im
Rahmen der Unterstützung in Not-
und Katastrophenfällen arbeiten
die Funkamateure bereits auf vie-
len Ebenen mit Bedarfsträgern im
Bevölkerungs- und Katastrophen-
schutz zusammen. So existieren
neben Kooperationsvereinbarun-
gen mit verschiedenen THW-Lan-
desverbänden auch regionale Ko-
operationen mit Katastrophen-
schutzbehörden oder am Kata-
strophenschutz beteiligten Orga-
nisationen, so der Vorstand des
OV Rösrath. Unter den zahlrei-
chen Gästen durften wir ganz
besonders Frau Schulze, Bürger-
meisterin der Stadt Rösrath, und
Herrn Nicodemus, Bürgermeister

der Stadt Overath, auf unserer
Veranstaltung begrüßen. Sie in-
formierten sich umfangreich über
unsere Aktivitäten und ließen sich
die ausgestellte Sendetechnik
näherbringen“, so der Vorstand
des OV Rösrath.
Im Rahmen der Veranstaltung
fand ein gemeinsamer Austausch
zwischen Funktechnikinteressier-
ten und lizenzierten Funkamateu-
ren statt. Es wurde Fachwissen
geteilt bis hin zum Aufzeigen des
Weges zum Erwerb einer eigenen
Sendelizenz.
Auf dem Feienberg wurde de-
monstriert wie die Kommunikati-
on über die verschiedenen Funk-
systeme vollkommen autark vom
öffentlichen Stromnetz ablaufen
kann.
Ob digitale- oder analoge Sende-
arten, Wellenausbreitung sowie
Betriebstechnik, gab es für jeden
etwas zu lernen und auszupro-
bieren.
Auch auf diesem Wege möchten
wir uns bei allen Beteiligten und
Besuchern unserer Veranstaltung
herzlich bedanken, so die aktiven
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Elisabeth-Hospiz feiert ein
sehr gut besuchtes Sommerfest

Blick in den Hospizgarten vor dem großen Besucheransturm.Blick in den Hospizgarten vor dem großen Besucheransturm.Blick in den Hospizgarten vor dem großen Besucheransturm.Blick in den Hospizgarten vor dem großen Besucheransturm.Blick in den Hospizgarten vor dem großen Besucheransturm.
Foto: Elisabeth-HopsizFoto: Elisabeth-HopsizFoto: Elisabeth-HopsizFoto: Elisabeth-HopsizFoto: Elisabeth-Hopsiz

Bei strahlendem Sonnenschein fei-
erte das Elisabeth-Hospiz am Sonn-
tag, 20. August, die coronabedingt
verspätete Einweihung des neuen
An- und Umbaus. Das Interesse an
der Besichtigung der neuen Gebäu-
de und der Gärten war riesig. Etwa
500 Besucher folgten im Laufe des
Nachmittages der Einladung des Eli-
sabeth-Hospizes zum Sommerfest.
Der Vorsitzende des Freundeskrei-
ses Elisabeth-Hospiz Heijo Hauser
begrüßte die Gäste und bedankte
sich für das große Interesse. Bür-
germeisterin Claudia Wieja über-
brachte die Glückwünsche der
Stadt Lohmar, NRW-Gesundheits-
minister Laumann schickte ein
Grußwort und auch die Bundes-
tagsabgeordnete Elisabeth Win-
kelmeier-Becker ließ es sich nicht
nehmen, das Haus zu besichtigen.
Alle 20 Minuten wurden den ganzen
Nachmittag hindurch Führungen
durch das Gebäude angeboten. Das
Interesse daran war riesengroß.
Dabei wurden auch viele Fragen zum
Haus und zu den Bauaktivitäten be-
antwortet. Die Besucher waren
durchweg sehr angetan von den
neuen Räumlichkeiten. Auch die
Gärten auf dem großen Gelände
wurden immer wieder bewundert.
„Wunderschön ist alles geworden“,

so der oft zu hörende Tenor.
Das haupt- und ehrenamtliche Team
des Elisabeth-Hospizes versorgte die
Besucher mit Getränken, Kaffee und
Kuchen sowie später mit Salaten
und diversen leckeren Grillspeziali-
täten. Auch für Unterhaltung war
bestens gesorgt: die Saxonettes,
Steve Nobles und die Singgemein-

schaft Birk unter der Leitung von
Rolf Pohle sorgten für ein abwechs-
lungsreiches Bühnenprogramm.
Die Pfarrer Oliver Bretschneider von
der evangelischen und Dieter Scharf
von der katholischen Kirchenge-
meinde in Lohmar segneten das
neue Gebäude und Hospizleiter
Edgar Drückes und die Seelsorgerin
Anke Goldberg gedachten in einer
schönen Zeremonie den verstorbe-
nen Gästen des Hospizes.
Groß war auch der Andrang am
Infostand, wo viele Fragen zum
Hospizalltag oder zu Unterstüt-
zungsmöglichkeiten beantwortet
wurden. So konnten auch mehre-
re neue Mitglieder für den Freun-
deskreis des Elisabeth-Hospizes
gewonnen werden.
Auch ein Stromausfall, der weite Tei-
le des Breidter Rückens in Lohmar
betraf, konnte die gute Stimmung
nicht beeinträchtigen. Geschäftsfüh-
rer Dirk Bellmann organisierte in
Windeseile ein großes Notstromag-
gregat, das durch die vorhandene
Einspeisung das gesamte Haus
wieder mit Strom versorgte. Ein un-
gewollter, aber sehr gut bestande-

ner Test, das auch in solchen Situ-
ationen das Elisabeth-Hospiz
bestens aufgestellt ist.
Heijo Hauser dankte allen, die an
den Bauaktivitäten beteiligt ge-
wesen waren und dafür gesorgt
haben, dass nunmehr von der Ge-
bäudestruktur das Hospiz für die
nächsten 25 Jahre zukunftssicher
dasteht. Ausführlich bedankte er
sich auch bei allen haupt- und eh-
renamtlich tätigen Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern. „Unser
wunderbares Team sorgt dafür,
dass wir uns im Elisabeth-Hospiz
Tag für Tag bedingungslos an den
Wünschen und Bedürfnissen unse-
rer Gäste und deren Angehörigen
orientieren.“ Sein letzter Dank galt
allen Unterstützern des Hospizes.
„Erst diese wunderbare Hilfsbe-
reitschaft ermöglicht es uns, unse-
re Hospizgäste so liebevoll und pro-
fessionell zu umsorgen. Bleiben sie
dem Elisabeth-Hospiz bitte treu“,
rief er den Besuchern zu. Der Zu-
spruch und die überaus positiven
Reaktionen der Besucher an die-
sem Tag geben ihm Zuversicht,
dass sein Wunsch in Erfüllung geht.

Mitglieder des Ortsverbandes.
Die Mitglieder des Ortsverbandes
(OV G17) Rösrath G17 treffen
sich, zum Austausch über die
neueste Funktechnik und Erfah-

rungen sowie zur Planung kleine-
rer und größerer Veranstaltungen,
um den Spaß an dieser mit Inter-
essierten zu teilen, im Restau-
rant Aueler Hof in Wahlscheid. Ter-

mine und Uhrzeiten sind auf der
Seite https://www.darc.de/G17 zu
entnehmen. Gäste und Freunde
der Funk- und Antennentechnik,
die gerne mit Projekten und Akti-

vitäten im Verein zur Pflege unse-
rer gemeinsamen Interessen un-
terstützen möchten, sind herzlich
willkommen.
(mrs)
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Baacher Wiesn vom 8. bis 10. September
mit Live-Musik
Baacher Wiesn in Neuhonrath an allen Tagen mit Live-Musik
Die Neuhonrather OrtsvereineDie Neuhonrather OrtsvereineDie Neuhonrather OrtsvereineDie Neuhonrather OrtsvereineDie Neuhonrather Ortsvereine
freuen sich wieder auf Ihren Be-freuen sich wieder auf Ihren Be-freuen sich wieder auf Ihren Be-freuen sich wieder auf Ihren Be-freuen sich wieder auf Ihren Be-
such der“Baacher such der“Baacher such der“Baacher such der“Baacher such der“Baacher Wiesn“Wiesn“Wiesn“Wiesn“Wiesn“
FFFFFrrrrr..... 8. 8. 8. 8. 8. September September September September September,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
„Baacher Wiesn - O“zapft is!“
mit der Band „Parat“
Sa.Sa.Sa.Sa.Sa. 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
„Baacher Wiesn“ - Fassanstich mit
dem Blasorchester Neuhonrath
Sa.Sa.Sa.Sa.Sa. 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,, 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr 15.30 Uhr
Kinderprogramm in Kooperation
mit der KiTa St. Maria
Himmelfahrt - und das bei freiem

Eintritt
Sa.Sa.Sa.Sa.Sa. 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September,,,,, 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr 20 Uhr
„Baacher Wiesn Party“ - Live-
Musik mit der Band „Top Spin“
So. 10. September; 10.30 UhrSo. 10. September; 10.30 UhrSo. 10. September; 10.30 UhrSo. 10. September; 10.30 UhrSo. 10. September; 10.30 Uhr
„Baacher Wiesn - Kölsche Mess
zur Kirchweih“ im Festzelt mit
dem Blasorchester und dem Kir-
chenchor Neuhonrath anschl.
Frühschoppen im Festzelt mit Tom-
bola, dem Blasorchester Neuhon-
rath und den Naafbachtaler Stu-
benhockern.

Plakat Baacher WiesnPlakat Baacher WiesnPlakat Baacher WiesnPlakat Baacher WiesnPlakat Baacher Wiesn

Die drei Neuhonrather Ortsverei-
ne - das Blasorchester, der Dilet-
tantenverein und der Kirchen-

chor - freuen sich schon jetzt
auf Ihren Besuch in zünftiger
„Wiesn-Kleidung“.

Mundartkonzert
mit Antweiler, Graf & Co.
„Saach hür ens“ Lohmar e.V.
und Dilettantenverein Neuhonrath
Bereits zum dritten Mal präsen-
tieren Lohmars Mundartverein
„Saach hür ens“ und der Neuhon-
rather Dilettantenverein auf der
Baacher Bühne in Neuhonrath die
beliebte Hennefer Kultband
„Antweiler, Graf & Co.
Das Mundart-Konzert
findet statt am
Freitag, 1. September
Beginn: 18:30 Uhr
Einlass: 18 Uhr
Eintritt: 12 Euro
Die Eintrittskarten gibt es bei den

beiden Vereinsvorständen,
unter „info@saachhuerens.de“
und bei „Bernhards Friseurladen
in Neuhonrath“.
In der Pause halten wir
„Speis und Trank“ für unsere
Besucher*innen bereit.

Wir freuen uns auf
Ihren/euren Besuch.
Ihr/ euer „Saach hür ens“
Lohmar e.V. und
Ihr/euer Dilettantenverein
Neuhonrath

Kundenzentrum
Stadtwerke Lohmar
Neue Öffnungszeiten ab 1. September
Die Stadtwerke Lohmar ändern
die ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten für das Kun-
denzentrum
Breiter Weg1a/Ecke Hauptstraße
ab dem 1. Septemberab dem 1. Septemberab dem 1. Septemberab dem 1. Septemberab dem 1. September wie folgt:
Montag, Dienstag,Montag, Dienstag,Montag, Dienstag,Montag, Dienstag,Montag, Dienstag,

Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
9 bis 13 Uhr
14 bis 17 Uhr
Mittwoch und Freitag:Mittwoch und Freitag:Mittwoch und Freitag:Mittwoch und Freitag:Mittwoch und Freitag:
9 bis 13 Uhr
und nach Vereinbarung.
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Neues vom Lohmarer Chor Da Capo

Emotionales Wiedersehen
nach 32 Jahren Jugendchor
Lohmar

Vor ein paar Tagen fand die jährli-
che Mitgliederversammlung von
Da Capo Lohmar e.V. statt.
Unsere Vorständin, Renate Tho-
mas, begrüßte die zahlreichen
Mitglieder des Chores und führte
souverän durch den Abend. Vor-
ständin und Chorrat wurden ein-
stimmig wiedergewählt: Renate
Thomas, Brigitte Gemmer, Silke
Eschweiler, Simone Gieraths, Re-
nate Mester, Christine Schiffgen
und Ulla Wielpütz.
Seit März hat Sebastian Sottong
die Chorleitung von Da Capo über-
nommen. Die Zahl der Mitsänger-
:innen steigt seitdem kontinuier-
lich. Auftritte zu privaten Feiern,
Hochzeiten, Gottesdiensten und
Adventsmärkten machen uns
wieder sehr viel Freude.
Übrigens: Auch Sie können Da
Capo gerne für Ihre festliche Hoch-
zeitsmesse, für Ihre private Feier
oder als Überraschungsgeschenk
engagieren.
Was planen wir für die nächste
Monate?
Am 3. September begleiten wir
um 11 Uhr den Sonntagsgottes-
dienst in der ev. Kirche in Wahl-
scheid.
Am 9. und 10. September findet
unser jährliches Probenwochen-
ende in Lohmar im Pfarrheim der
kath. Kirche statt.
Am 28. Oktober machen wir ei-
nen Tagesausflug nach Maria

Laach. Wir wandern, singen im
Felsenkeller und freuen uns auf
eine Weinprobe. Weitere Überra-
schungen werden nicht verraten.
Am 3. Dezember singen wir um
15 Uhr auf dem Nikolausmarkt
in Wahlscheid.
Am 10. Dezember sind wir beim
Adventssingen in Müllekoven mit
dabei.
Vom 2. bis 4. Februar 2024 fahren
wir zu einem Probenwochenende

nach Leutesdorf am Rhein in die
Jugendherberge, um unser Jubi-
läumskonzert intensiv vorzuberei-
ten. Erfahrungsgemäß wird dabei
aber nicht nur geprobt. Wie man
weiß, feiern wir auch gerne
miteinander.
Das Festkonzert anlässlich des 50-
jährigen Bestehens von Da Capo
mussten wir aus technischen Grün-
den verschieben. Es findet jetzt am
20. April 2024 in der Jabachhalle

statt. Save the date! Wir feiern
also 50+1 und die Vorbereitungen
laufen auf Hochtouren.
Wir haben unsere Türen noch ge-
öffnet. Wir proben Mittwochs um
19.30 im Pfarrheim der kath. Kir-
che in Lohmar und freuen uns über
jede/n, die/der mal schnuppern
kommen möchte.
Kontakt: Brigitte Gemmer
02246/9252129 oder
vorstand@da-capo-lohmar.de

Am Samstagnachmittag, 26. Au-
gust, ertönten Klaviermusik und
Chorgesang aus dem ev. Ge-
meindezentrum in Lohmar. Der
Kinder,- Jugend- und Erwachse-
nenchor Lohmar verabschiedete
sich hier von seinem vor 32 Jah-
ren gegründeten Jugendchor.
Diesen Chor wird es in der Form,
wie er 1992 gegründet wurde,
nicht mehr geben, denn seit die-
sem Sommer gibt es ein neues
Konzept für die Kinder und Ju-
gendlichen. Aus diesem Anlass
trafen sich viele ehemalige Sän-
gerinnen und Sänger zusammen
mit ihrem damaligen Chorleiter

Rudi Wingenfeld und mit Barbara
Wingenfeld, die die Chöre seit
2010 leitet.
Es gab einige emotionale Momen-
te und viele wunderschöne Lie-
der, die die rund 50 Ehemaligen
mit viel Herz und mit dem ein
oder anderen Tränchen im Auge
mitgesungen haben.
Alle waren sich einig: Es war ein
großartiger Tag, der gerne wie-
derholt werden darf. Die ersten
verabredeten sich schon für ein
Wiedersehen beim kommenden
Adventskonzert der Chöre am
17. Dezember um 17 Uhr in der
katholischen Kirche in Lohmar.
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Rendezvous mit deutschen Interpreten
Miteinander-Chor Wahlscheid 1879 e.V.

Foto: Ulrike CleverFoto: Ulrike CleverFoto: Ulrike CleverFoto: Ulrike CleverFoto: Ulrike Clever

UK/ Um mit den Worten von Nena
zu beginnen:
„Singen macht glücklich und ist
heilsam, Singen verbindet die Men-
schen“. Diesen Eindruck vermittel-
ten die Sängerinnen und Sänger
des Miteinander-Chor Wahlscheid
bei ihrem gelungenen Konzert am
19. August in der voll besetzten Ev.
Sankt Bartholomäuskirche.

Chorleiterin Heidi Kraus hatte die
richtige Mischung an Titeln ausge-
wählt und begleitete selbst alle Stü-
cke am Flügel. Heitere und besinn-
liche Musikstücke, auch zu Themen
der Zeit der Interpreten Reinhard
Mey, Udo Jürgens, Udo Lindenberg
und Nena fanden viel Anklang beim
Publikum. Spätestens beim Titel
„Für mich soll`s rote Rosen reg-
nen“ von Hildegard Knef sangen
einige Zuhörer leise mit.
Zwischen den Liedern trugen die
Chormitglieder Hannelore Kirsch-
baum, Isolde Stinner, Yvonne Gie-
belen-Daughtry, Gerd Timme und
Marco Schmitz amüsante und skur-
rile Geschichten aus dem Leben der
ausgewählten Künstler vor.
Mit der Zugabe „Gute Nacht
Freunde“ verabschiedete sich der
Chor und sang gemeinsam mit
dem Publikum.
Der Miteinander Chor dankt herz-
lich den vielen treuen Besuchern
und - nach dem Konzert ist vor dem
Konzert! Das nächste Ereignis im
Frühjahr 2024 ist schon in Planung.
www.miteinander-chor
wahlscheid.de

Naturschule Aggerbogen -
Tag der offenen Tür
am 2. September
Am Samstag, 2. September, von
11 bis 15 Uhr, veranstaltet die
Naturschule Aggerbogen in Zu-
sammenarbeit mit dem Lions
Club Lohmar, einen Tag der of-
fenen Tür.
Unter dem Motto „Die Erde den
Kindern, gerade jetzt. Denn sie
sind es wert.“ werden im Sinne
des Nachhaltigkeitsgedankens
verschiedene Workshops ange-
boten: Ohrwurmnisthilfen bas-
teln, Saatkugeln herstellen und
Papier selber machen. Denn ei-
nen Beitrag zu leisten, um die
kleinen (und großen) Wunder der
Natur zu schützen und zu be-
wahren, ist nicht schwer.
Die Teilnahme an den Workshops
ist kostenfrei, Spenden werden
gerne entgegengenommen und
kommen direkt wieder den Kin-
dern zu Gute, die die Naturschule
besuchen. Sie werden für Lern-
und Arbeitsmaterialien einge-

setzt, die für die Exkursion zum
Thema Nachhaltigkeit nötig sind.
Informationen rund um die Natur-
schule und den Lernortverbund
KLU „KennenLernenUmwelt“ er-
gänzen die Workshops. Gegen ei-
nen kleinen Kostenbeitrag kön-
nen sich die Teilnehmer*innen mit
selbst gebackenen Waffeln und
Hotdogs stärken.
Um 18:30 Uhr findet dann das Be-
nefiz-Konzert des Fördervereins
Lions Club Lohmar e.V. „Missa
Gaia - Messe für die Erde“ in der
evangelischen Kirche Honrath
statt, Einlass ist ab 18 Uhr, der
Eintritt kostet 15 EUR. Es handelt
sich um eine Jazz-/Gospelmesse
von Paul Winter.
Das Team der Naturschule Agger-
bogen und der Lions Club freuen
sich auf viele Besucher*innen!
Bitte melden Sie sich an
unter Tel.: 02206 2143 oder per
E-Mail: Naturschule@Lohmar.de
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Jugendmeisterschaft im Tischtennis beim TV Donrath

Die jungen TeilnehmerDie jungen TeilnehmerDie jungen TeilnehmerDie jungen TeilnehmerDie jungen Teilnehmer

Neuer Präventionskurs
beim TV Donrath:
Mach mit und bleib gesund.

Die FinalistenDie FinalistenDie FinalistenDie FinalistenDie Finalisten

Am 25. August fanden die Jugend-
vereinsmeisterschaften des TV
Donrath im Tischtennis statt. Die
neun Teilnehmer mussten sich in
zwei Altersklassen (U15, U19) auf-
geteilt in einer Gruppenphase für

die K.O.-Runde qualifizieren.
Nach bereits hitzigen Vorrunden-
spielen traten im Spiel um Platz
Drei Niklas Olenberger gegen Jan-
nis Löwen an. Jannis Löwen konn-
te sich hierbei den dritten Platz

der Gesamtwertung sichern.
In einem spannenden Finale setz-
te sich Tim Druschinez gegen Rafa-
el schwarz durch und sicherte sich
damit den Pokal als bester U19
Spieler. Rafael Schwarz sicherte
sich bereits mit der Teilnahme am
Finale den Pokal als bester U15

Spieler.
Herzlichen Glückwunsch an alle
Gewinner. Leer ging jedoch kei-
ner aus. So gab es eine Vielzahl
von Preisen für jeden teilnehmen-
den Spieler, die bis zuletzt tapfer
und verbissen gekämpft haben.
Herzlichen Dank an die Sponsoren.
Die Jugendabteilung mit dem Trai-
nerteam freuen sich stets über
neue Spieler und Tischtennisinte-
ressierte. Die Trainingszeiten sind
dienstags und freitags von 17.30
bis 19 Uhr.

Ab dem 14. September bieten wir
wieder einen Präventionskurs an. Bei
diesen zertifizierten Kursen werden
die Kosten von den Krankenkassen
übernommen oder bezuschusst.
Zielgruppe: Gesunde Erwachsene
Termine: fortlaufend ab
14. September.

donnerstags: 18 bis 19 Uhr
Kurseinheiten: acht mal 60 Minuten
Kosten: 99 Euro
Wo: Jabachhalle Lohmar
Weitere Informationen:
Corinna Monschauer, Email:
c.monschauer@gmx.de
und www.tv-donrath.de/praevention
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Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar
Bereich Birk

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Honrath
Wochenplan

Ev. Emmaus-Gemeinde Lohmar - Bereich Lohmar
Wochenplan

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. September September September September September.....
11 Uhr - Regionalgottesdienst mit
den Pfarrer*innen der Region in
der Ev. St. Bartholomäuskirche in
Wahlscheid mit anschließendem
Beisammensein
Treffpunkt zur gemeinsamen Fahrt
nach Wahlscheid: 10 Uhr auf

unserem Parkplatz an der
Friedenskirche
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. September September September September September.....
19 Uhr - Meditativer Gottesdienst
im Kirchgarten in Honrath
(bei Regen findet der Gottesdienst
in der Kirche statt)
Veranstaltungen
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 5. 5. 5. 5. 5. September September September September September.....

9 Uhr - Männer-Frühstücks-Kreis
Donnerstag, 7.SeptemberDonnerstag, 7.SeptemberDonnerstag, 7.SeptemberDonnerstag, 7.SeptemberDonnerstag, 7.September
19 Uhr - Sitzung der Bereichs-
presbyterien Birk und Honrath
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten
des Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebürosdes Gemeindebüros
Di, Mi, Fr von 9.30 bis 13 Uhr,
Do ab 16 Uhr nach vorheriger
Vereinbarung

Telefon: 02246 3424
Mail: birk@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an Pfar-
rer Oliver Bretschneider,
Telefon: 02246 3049856
Mehr Informationen auf unser
Website: www.
emmausgemeindelohmar.ekir.de

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
11 Uhr - Regional-Gottesdienst
mit Abendmahl in Wahlscheid -
musikalische Begleitung DaCapo.
Um 10 Uhr Treffpunkt an der Kir-
che Honrath für Personen, die mit
dem Gemeindebus mitfahren wol-
len, im Anschluss gibt es noch
Speis und Trank.
Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
9.50 Uhr - Damengymnastik
(Frau Roßberg)
11 Uhr - Qi Gong (Herr Hoffmann)
18.45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Probe O-Ton
Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September

9 Uhr - Bastelkreis
10 Uhr - Honrather Eßzimmer
für Senioren
Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
9.30 Uhr - Kreativ-Zeit für Frauen
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
(Frau Schorn)
10 Uhr - Yoga (Frau Stuckmann)
16.30 Uhr - Gymnastik (Frau Kroll)
Wahlscheid
19 Uhr - Elternabend Konficamp
Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
8.30 Uhr - Treffen Pfarrteam
9.30 Uhr - Krabbelgruppe
16 Uhr - Spielgruppe
16 Uhr - Stunde der Männer

18 Uhr - JUZE
19 Uhr - Sitzungen der
Bereichspresbyterien in Birk
Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
8.30 Uhr - Schulgottesdienst
der GGS Wahscheid
9.15 Uhr - Dienstgespräch
19 Uhr - Theremin-Club
Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
19 Uhr - meditativer Gottesdienst
im Kirchgarten - Pfarrerin Barba-
ra Brill-Pflümer und Team
Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
17 Uhr - Konzert Förderkreis für
Musik in der Kirche Honrath e.V.:
Invicible Summer i.s.t

Statt Statt Statt Statt Statt Auto:Auto:Auto:Auto:Auto: Stadtr Stadtr Stadtr Stadtr Stadtradeln 3 bis 23.adeln 3 bis 23.adeln 3 bis 23.adeln 3 bis 23.adeln 3 bis 23.
September -September -September -September -September - „Evangelisch in Loh-
mar“ Wir sind wieder dabei! An-
meldung unter www.stadtradeln.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Di, Do, Fr von 9 bis 12 Uhr sowie
Di von 15.30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Mail: honrath@ekir.de
In seelsorgerlichen Angelegenhei-
ten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrerin Brill-Pflümer,
Telefon 02206/852640
Mehr Informationen auf unserer
Website: www.
emmausgemeindelohmar.ekir.de

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
11 Uhr - Regional-Gottesdienst
mit Abendmahl in Wahlscheid
„Gemeinsam Gottes Wort in un-
sere Zeit holen und feiern“ das
ist die Idee des Regionalgottes-
dienstes. In der Vorbereitung
und auch in der Feier des Got-
tesdienstes wirken alle Kolle-
ginnen und Kollegen der Region
auf die eine oder andere Art und
Weise mit. Wir freuen uns auf
viele Menschen, die mitfeiern.
Der erste Sonntag im Monat ist
in Wahlscheid immer auch mit
einem besonderen
Wir bieten ab 10 Uhr einen FWir bieten ab 10 Uhr einen FWir bieten ab 10 Uhr einen FWir bieten ab 10 Uhr einen FWir bieten ab 10 Uhr einen Fahrahrahrahrahr-----
dienst nach dienst nach dienst nach dienst nach dienst nach WWWWWahlscheid anahlscheid anahlscheid anahlscheid anahlscheid an.
Eine Bitte an alle, die mitfeiern:
Bringen Sie - wenn möglich - eine
Blume Ihrer Wahl mit zum Got-
tesdienst!
Im Anschluss an den Gottesdienst
sorgen wir für einen heißen Grill
und kühle Getränke und freuen
uns, wenn Sie ein wenig Zeit mit-

bringen und wir noch ein bisschen
miteinander ins Gespräch kom-
men können.
Am 3. September findet in der
ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche Lohmar daher
kein Gottesdienstkein Gottesdienstkein Gottesdienstkein Gottesdienstkein Gottesdienst statt.
Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
8.15 Uhr - Sprachkurs für
geflüchtete Frauen, Fr. Bartel
Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
15 Uhr - Frauenhilfe „Visionen -
Visionärinnen!“ mit Fr. Schäning
16.30 Uhr - Kinderchorprobe mit
Barbara Wingenfeld
19 Uhr - Elternabend zum Konfi-
Camp in der Wahlscheider Kirche
(KU 2023/24)
Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
10 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe,
Fr. Gabler
19 Uhr - Sitzung der
Bereichsbresbyterien in Birk
Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
10 Uhr - Gottesdienst
im Ev. Altenheim Lohmar,
Pfr. Jochen Schulze

Ab 17 Uhr - Posaunenchorprobe,
Fr. Bauer
18 Uhr- Männerkochen
Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
11 Uhr - Gedenkgottesdienst
im FriedWald Lohmar-Heide
An diesem besonderen Tag in frei-
er Natur werden wir mit Pfarrer
Jochen Schulze den Verstorbenen
im FriedWald gedenken. Die mu-
sikalische Begleitung übernimmt
der Posaunenchor der Ev. Em-
maus-Gemeinde Lohmar.
Der Treffpunkt ist um 10.45 Uhr
am Andachtsplatz im FriedWald.
Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
10 Uhr - Mirjam-Sonntag -
„Auf dem Weg zu einer gerechten
Gemeinschaft von Männern und
Frauen in der Kirche“ gestaltet
von Frauen der Gemeinde
Geänderte Öffnungszeiten desGeänderte Öffnungszeiten desGeänderte Öffnungszeiten desGeänderte Öffnungszeiten desGeänderte Öffnungszeiten des
Gemeindebüros vomGemeindebüros vomGemeindebüros vomGemeindebüros vomGemeindebüros vom
4. bis 15. September:4. bis 15. September:4. bis 15. September:4. bis 15. September:4. bis 15. September:
Di und Do von 10 bis 12 Uhr,
Mi von 15 bis 18 Uhr

Telefon 02246-4375
E-Mail: lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon: 02206-852640
Mehr Informationen auf unserer
Webseite:
www.emmausgemeindelohmar.
ekir.de
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Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid
Gottesdienste

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar

Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
8. September8. September8. September8. September8. September
10 Uhr - Pfr. Thomas Weckbecker
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
3. September3. September3. September3. September3. September
11 Uhr - Regionalgottesdienst mit
Abendmahl mit den Pfarrer*innen
der Region
Musikalisch mitgestaltet wird der
Gottesdienst vom Chor Da Capo
Lohmar.
Im Anschluss an den Gottesdienst
sorgen wir für einen heißen Grill und
kühle Getränke und freuen uns, wenn
sie ein wenig Zeit mitbringen und
wir noch ein bisschen miteinander
ins Gespräch kommen können.
In der Vorbereitung und auch in
der Feier des Gottesdienstes wir-

ken alle Kolleginnen und Kolle-
gen der Region auf die ein oder
andere Art und Weise mit. Wir freu-
en uns auf viele Menschen, die
mit uns Gottesdienst feiern.
Herzliche Einladung zum diesjäh-Herzliche Einladung zum diesjäh-Herzliche Einladung zum diesjäh-Herzliche Einladung zum diesjäh-Herzliche Einladung zum diesjäh-
rigen Stadtradeln!rigen Stadtradeln!rigen Stadtradeln!rigen Stadtradeln!rigen Stadtradeln!
Wir sind auch in diesem Jahr
wieder als Team „Evangelisch in
Lohmar“ am Start und freuen uns
im Aktionszeitraum 3. bis 23. Sep-
tember über viele Mitradelnde. Also
gerne noch anmelden und so ei-
nen Beitrag zum Klimaschutz leis-
ten. Jeder Kilometer zählt, selbst-
verständlich dürfen auch nicht evan-
gelische Wadeln mitradeln;).
Veranstaltungen im Gemeindehaus:Veranstaltungen im Gemeindehaus:Veranstaltungen im Gemeindehaus:Veranstaltungen im Gemeindehaus:Veranstaltungen im Gemeindehaus:
Mo., 4. SeptemberMo., 4. SeptemberMo., 4. SeptemberMo., 4. SeptemberMo., 4. September

9.15 Uhr - Baby-Massage
16 Uhr - Jugend-Treff
19 Uhr - Kreativ-Treff
Di., 5. SeptemberDi., 5. SeptemberDi., 5. SeptemberDi., 5. SeptemberDi., 5. September
9 Uhr - Pekip
10.45 Uhr - Pekip
15.30 Uhr - Kinderchor f. Drei- bis
Vierjährige
16.30 Uhr - Kinderchor f. Fünf- bis
Siebenjährige
17.40 Uhr - Kinderchor „Die wil-
den Kidz“
16.45 Uhr - Konfi-Unterricht
18 Uhr - Konfi-Unterricht
19 bis 21 Uhr - Aktionen f. Ju-
gendl. ab 13 J.
Mi., 6. SeptemberMi., 6. SeptemberMi., 6. SeptemberMi., 6. SeptemberMi., 6. September
15 Uhr - Frauentreff
16.15 Uhr - Probe Jugendband

18 bis 21 Uhr - Offener Jugend-
treff ab 13 J.
Do. 7. SeptemberDo. 7. SeptemberDo. 7. SeptemberDo. 7. SeptemberDo. 7. September
15 Uhr - Seniorentanztreff
19.45 Uhr - Probe Kirchenchor
FFFFFrrrrr.,.,.,.,., 8. 8. 8. 8. 8. September September September September September
19.30 Uhr - Offenes Singen
Unsere Mini-Clubs treffen sich Di.
und Do. um 9 Uhr sowie Mi. und
Fr. um 10 Uhr.
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
GemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüro
N. Swerbinka-Riehs, K. Pelzer
Mo, Di, Fr 9-12 / Do 15-19 Uhr /
Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206-1377

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
16.30 Uhr - Wahlscheid Festmes-
se anlässlich des Patroziniums mit
Gebet für Angela Altenrath, und
Schwester Gisela, Lebende und
Verstorbene der Bornschlade;
mitgestaltet vom Liturgiekreis
Neuhonrath/ Scheiderhöhe
17.15 Uhr - Lohmar
Beichtgelegenheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Regine
Dose (SWA), Helmut Bürgel und
verstorbene Angehörige (JG)
sowie Marianne Muskatewitz
Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet zu Ehren des Kostba-

ren Blutes für alle plötzlich und
unerwartet Sterbenden
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Lebende und Verstorbene
der Familie Toni Klein, in beson-
derer Meinung, Familie Menzen-
bach und de Vries; anschließend
Rosenkranzgebet
10.30 Uhr - Lohmar Festmesse an-
lässlich des Patroziniums St. Jo-
hannes Enthauptung auf dem Frou-
ardplatz; musikalisch mitgestal-
tet vom Pfarrchor St. Cäcilia
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Hildegard und
Clemens Jackes
12.15 Uhr - Lohmar Tauffeier
Lian Coenen

Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
15 Uhr - Neuhonrath
Seniorenmesse
18 Uhr - Lohmar Abendmesse
Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
18 Uhr - Scheiderhöhe Abendmes-
se mit Gebet für Peter und Mar-
garete Trompetter sowie für die
Kinder Hans und Veronika;
anschließend „Zeit der Anbetung
in Stille, Gebet und Zuhören“
Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
8.30 Uhr - Wahlscheid Schulgot-
tesdienst der 3. und 4. Klassen
der GGS Wahlscheid
14.30 Uhr - Birk Frauenmesse; an-
schließend Kaffeetrinken in der
Ev. Friedenskirche in Birk
20 Uhr - Heide Meditation in der
Kapelle St. Xaverius
Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
10.30 Uhr - Donrath Dankmesse
anlässlich der Diamanthochzeit
von Karin und Hubert
Große Entrup
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse mit Gebet für Le-
bende und Verstorbene der Fami-
lien Kremer, Pointke und Schmidt
17.15 Uhr - Lohmar
Beichtgelegenheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Elisabeth
und Rudolf Steimel
Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Gebet zu Ehren des kostba-
ren Blutes für die verlassensten
Armen Seelen
9.30 Uhr - Birk Festmesse anläss-

lich des Patroziniums; musikalisch
mitgestaltet von der Singgemein-
schaft Birk;
anschließend Kirchencafé
10.30 Uhr - Neuhonrath Kölsche
Mess im Zelt mit Gebet für Fami-
lie Faltus; musikalisch mitgestal-
tet vom Kirchenchor Neuhonrath
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Erhard Ulbrich (SWA)
und Verstorbene der Familie Ul-
brich, Karl Wasielewski (JG) und
Lebende und Verstorbene der Fa-
milie Wasielewski



Stadtecho Lohmar – 01. September 2023 – Woche 35 – www.stadtecho-lohmar.de14

Klassik-Bühne Rhein-Sieg als große, offene Erzählung
Benefizkonzerte vom 19. bis 23. Oktober an besonderen Orten im Rhein-Sieg-Kreis
Zwischen Wald und Wasser, Burgen
und Petersberg spannt die Klassik-
Bühne Rhein-Sieg einen Bogen, der
Raum gibt für den Zauber der Mu-
sik in ihrer Vielfalt. Vom 19. bis 23.
Oktober lädt die Kreissparkassen-
stiftung für den Rhein-Sieg-Kreis zu
Benefizkonzerten unter der künst-
lerischen Leitung des aus Swisttal
stammenden Pianisten Markus
Kreul ein.
Neben seiner Tätigkeit als Pianist
ist Markus Kreul Dozent, er gibt
internationale Workshops und Meis-

terkurse und ist unter anderem Lei-
ter der Sommerkonzerte Benedikt-
beuern und Gastgeber der Reihe
„Die Kraft der Musik“ im Münch-
ner Künstlerhaus. Am Leopold Mo-
zart College of Music der Universi-
tät Augsburg leitet er die Klasse für
Liedgestaltung. Für das Schumann-
Netzwerk in Bonn fungiert Markus
Kreul als Botschafter für Clara und
Robert Schumann, dem herausra-
genden Künstlerehepaar der deut-
schen Romantik.
Die Konzertreihe startet am Don-

nerstag, 19. Oktober um 19.30 Uhr
mit Kammermusik in den histori-
schen Mauern der Meckenheimer
Burg Lüftelberg.
Die jungen Musiker Tassilo Probst
(Violine) aus München und der Pia-
nist Maxim Lando aus New York
spielen Werke von Ludwig van Bee-
thoven, Franz Schubert sowie der
ungarischen Komponisten Béla Bar-
tók und Jenö Hubay.
Am Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober um 19.30
Uhr erwartet das Publikum im Kur-
haus Bad Honnef ein musikalisch-
literarischer Abend mit Liedern,
Briefen und Tagebucheinträgen von
Clara und Robert Schumann und
Johannes Brahms. Die internatio-
nal gefragte Sopranistin Carla Hus-
song und der vielseitige Tenor Ro-
bert Reichinek werden am Klavier
begleitet von Markus Kreul. Die
Brief- und Tagebuchtexte lesen Heid-
run Gärtner und Daniel Friedrich,
beide einem breiteren Publikum aus
verschiedenen Fernsehsendungen
bekannt. Die Veranstaltung findet
erstmalig im Kurhaus Bad Honnef
und in Kooperation mit dem Kultur-
ring Bad Honnef e.V. statt.
Am Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober um 19.30
Uhr im Glasmuseum Rheinbach wird
das Publikum Zeuge einer Wieder-
aufnahme des musikalischen Wett-
streits von Pan und Apoll. Mit Wer-
ken von Johann Sebastian Bach,
von französischen Komponisten wie
Bernard Andrès, Eugène Bozza und
Jean Crass sowie dem Briten Wil-
liam Alwyn geht es in die Vergan-
genheit zu den Nymphen, aufs Schiff
zu einem Seeadmiral, der auch
Komponist war, unter Wasser zu
Fischen und Wasserpflanzen - so-
wie zu berühmten Brunnen und Flüs-
sen. Alja Velkaverh auf der Flöte
und Antonia Schreiber an der Harfe,

beide Solo-Instrumentalistinnen
des Gürzenich-Orchesters Köln,
konzertieren an diesem Abend. Ein-
gebettet ist das Konzert in die in-
ternationale Glaskunst-Ausstellung
ars et AQUA - Wasser ist Leben, die
bis zum 5. November zu sehen ist.
Der diesjährige Zyklus findet sei-
nen Abschluss am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 22. 22. 22. 22. 22.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober um 18 Uhr in der Rotunde
auf dem Petersberg in Königswin-
ter. Der Pianist und mehrfache Echo-
Klassik-Preisträger Martin Stadt-
feld spielt Beethovens Waldstein-
Sonate sowie deutsche Volkslieder
in eigener Bearbeitung, davon eini-
ge vierhändig mit Markus Kreul.
Das Programm greift die Themen
Heimat, Liebe und Natur auf, umge-
setzt in klangvolle Musik.
Ergänzend zu den vier buchbaren
Konzerten finden am Montag, 23.Montag, 23.Montag, 23.Montag, 23.Montag, 23.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober zwei Kinderkonzerte als
geschlossene Veranstaltungen
statt, das erste um 9 Uhr in der
Grundschule Ruppichteroth, das
zweite um 11.30 Uhr in der Grund-
schule Windeck-Leuscheid. Markus
Kreul hat zusammen mit dem Gei-
ger Sebastian Caspar und dem Gi-
tarristen Michael Riemer ein Mit-
mach-Programm für Kinder entwi-
ckelt, das stilistisch keine Berüh-
rungsängste kennt: Musik von Jo-
hannes Brahms trifft auf Improvisa-
tion, Tänze von Béla Bartók laden
zum Tanzen ein, die Klavierstücke
Gymnopédies von Eric Satie verlei-
ten zum Träumen.
„Wir freuen uns sehr, wieder zu un-
serer beliebten Kammermusikreihe
einladen zu können. Seit über 25
Jahren ergänzt und bereichert die
Klassik-Bühne Rhein-Sieg das kul-
turelle Leben in der Region. Zugleich
werden mit den Spenden des Kon-
zertpublikums wichtige soziale
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Freuen sich über die Vorstellung des aktuellen Programms der Klassik-Bühne Rhein-Sieg v.l.n.r. Kirsten Felgner,Freuen sich über die Vorstellung des aktuellen Programms der Klassik-Bühne Rhein-Sieg v.l.n.r. Kirsten Felgner,Freuen sich über die Vorstellung des aktuellen Programms der Klassik-Bühne Rhein-Sieg v.l.n.r. Kirsten Felgner,Freuen sich über die Vorstellung des aktuellen Programms der Klassik-Bühne Rhein-Sieg v.l.n.r. Kirsten Felgner,Freuen sich über die Vorstellung des aktuellen Programms der Klassik-Bühne Rhein-Sieg v.l.n.r. Kirsten Felgner,
Stiftungsreferentin der Kreissparkasse Köln Markus Kreul, künstlerischer Leiter der Klassik-Bühne 2023 KlausStiftungsreferentin der Kreissparkasse Köln Markus Kreul, künstlerischer Leiter der Klassik-Bühne 2023 KlausStiftungsreferentin der Kreissparkasse Köln Markus Kreul, künstlerischer Leiter der Klassik-Bühne 2023 KlausStiftungsreferentin der Kreissparkasse Köln Markus Kreul, künstlerischer Leiter der Klassik-Bühne 2023 KlausStiftungsreferentin der Kreissparkasse Köln Markus Kreul, künstlerischer Leiter der Klassik-Bühne 2023 Klaus
Graeff, stv. Vorsitzender Lebenskreis e.V. Christiane Bock, Koordinatorin Lebenskreis e.V. Gabriele Paar,Graeff, stv. Vorsitzender Lebenskreis e.V. Christiane Bock, Koordinatorin Lebenskreis e.V. Gabriele Paar,Graeff, stv. Vorsitzender Lebenskreis e.V. Christiane Bock, Koordinatorin Lebenskreis e.V. Gabriele Paar,Graeff, stv. Vorsitzender Lebenskreis e.V. Christiane Bock, Koordinatorin Lebenskreis e.V. Gabriele Paar,Graeff, stv. Vorsitzender Lebenskreis e.V. Christiane Bock, Koordinatorin Lebenskreis e.V. Gabriele Paar,
Vorsitzende des Beirats Kunst & Kultur des Rhein-Sieg-Kreises Christian Brand, Geschäftsführer der StiftungenVorsitzende des Beirats Kunst & Kultur des Rhein-Sieg-Kreises Christian Brand, Geschäftsführer der StiftungenVorsitzende des Beirats Kunst & Kultur des Rhein-Sieg-Kreises Christian Brand, Geschäftsführer der StiftungenVorsitzende des Beirats Kunst & Kultur des Rhein-Sieg-Kreises Christian Brand, Geschäftsführer der StiftungenVorsitzende des Beirats Kunst & Kultur des Rhein-Sieg-Kreises Christian Brand, Geschäftsführer der Stiftungen
der Kreissparkasse Köln Ralf Klösges, Regionalvorstand der Direktion Rhein-Sieg der Kreissparkasse Köln Klausder Kreissparkasse Köln Ralf Klösges, Regionalvorstand der Direktion Rhein-Sieg der Kreissparkasse Köln Klausder Kreissparkasse Köln Ralf Klösges, Regionalvorstand der Direktion Rhein-Sieg der Kreissparkasse Köln Klausder Kreissparkasse Köln Ralf Klösges, Regionalvorstand der Direktion Rhein-Sieg der Kreissparkasse Köln Klausder Kreissparkasse Köln Ralf Klösges, Regionalvorstand der Direktion Rhein-Sieg der Kreissparkasse Köln Klaus
Mense, Vorstandsvorsitzender des Ökumenischen Hospizdienstes Königswinter e.V. und Sprecherrat Hospiz-Mense, Vorstandsvorsitzender des Ökumenischen Hospizdienstes Königswinter e.V. und Sprecherrat Hospiz-Mense, Vorstandsvorsitzender des Ökumenischen Hospizdienstes Königswinter e.V. und Sprecherrat Hospiz-Mense, Vorstandsvorsitzender des Ökumenischen Hospizdienstes Königswinter e.V. und Sprecherrat Hospiz-Mense, Vorstandsvorsitzender des Ökumenischen Hospizdienstes Königswinter e.V. und Sprecherrat Hospiz-
forum Bonn/Rhein-Sieg Landrat Sebastian Schuster, Kuratoriumsvorsitzender der Kreissparkassenstiftungforum Bonn/Rhein-Sieg Landrat Sebastian Schuster, Kuratoriumsvorsitzender der Kreissparkassenstiftungforum Bonn/Rhein-Sieg Landrat Sebastian Schuster, Kuratoriumsvorsitzender der Kreissparkassenstiftungforum Bonn/Rhein-Sieg Landrat Sebastian Schuster, Kuratoriumsvorsitzender der Kreissparkassenstiftungforum Bonn/Rhein-Sieg Landrat Sebastian Schuster, Kuratoriumsvorsitzender der Kreissparkassenstiftung

Projekte finanziert wie in diesem
Jahr die Arbeit vom Lebenskreis e.V.
- Hospizverein für ambulante Ster-
be- und Trauerbegleitung im Rhein-
Sieg-Kreis. Wir wünschen uns auch
für dieses Jahr zahlreiche von der
Musik begeisterte Konzertbesucher-
innen und -besucher mit einem groß-
zügigen Spenderherz für den guten
Zweck“, sagte Landrat Sebastian
Schuster, Kuratoriumsvorsitzender
der Kreissparkassenstiftung für den
Rhein-Sieg-Kreis, bei der Vorstellung
der diesjährigen Klassik-Bühne im
S-Carré in Siegburg.
Die Programmübersicht zur Konzert-
reihe ist ab sofort in den Filialen der
Kreissparkasse Köln im Rhein-Sieg-
Kreis erhältlich, und auf der Inter-
netseite www.ksk-koeln.de/klassik-
buehne ist das Gesamtprogramm
abrufbar. Über diese Internetseite
erfolgt ab diesem Jahr auch und aus-
schließlich die Kartenbestellung. Der
Eintritt zu den Konzerten ist kosten-
los, eine Spende für das Projekt des
Hospizvereins Lebenskreis e.V. ist
sehr willkommen.
Benefizaktion für den LebenskreisBenefizaktion für den LebenskreisBenefizaktion für den LebenskreisBenefizaktion für den LebenskreisBenefizaktion für den Lebenskreis
eeeee.V.V.V.V.V..... - Hospizverein für ambulante - Hospizverein für ambulante - Hospizverein für ambulante - Hospizverein für ambulante - Hospizverein für ambulante
Sterbe- und Sterbe- und Sterbe- und Sterbe- und Sterbe- und TTTTTrrrrrauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitungauerbegleitung
Mit den diesjährigen Spenden wird
die Schulung und Fortbildung eh-
renamtlicher Trauerbegleiterinnen
und Trauerbegleiter im Rhein-Sieg-
Kreis durch den Lebenskreis e.V. -
Hospizverein für ambulante Sterbe-
und Trauerbegleitung in Hennef ge-

fördert. Von Hennef aus organisiert
der Verein für die 13 Hospizvereine
im Kreis federführend solch qualifi-
zierende Fortbildungen, um noch
mehr trauernden Menschen die Teil-
nahme an Angeboten wie dem Trau-
ercafé, Trauerwanderungen oder Trau-
ergesprächen zu ermöglichen. Kreis-
weit einmalig ist die seit Jahren an-
gebotene Kindertrauergruppe, in der
über Monate hinweg Kinder mit ei-

nem besonderen methodischen Kon-
zept lernen, mit dem Verlust von
Mutter, Vater oder anderen Bezugs-
personen umzugehen. Parallel dazu
erhalten die übriggebliebenen El-
ternteile eine Trauerbegleitung.
Alle Trauerbegleitungsangebote
sind für die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer kostenlos, sie werden
ausschließlich durch Spendengelder
und Mitgliedsbeiträge finanziert

sowie durch ehrenamtliche Arbeit
geleistet. Der Hospizverein ist da-
her dankbar für jede Spende.
Spendenkonto
Lebenskreis e.V., Hospizverein für
ambulante Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, Hennef
IBAN: DE63 3705 0299 0081
3020 60
BIC: COKSDE33XXX
Spendenzweck: Klassik-Bühne 2023
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. September 2023Freitag, 08. September 2023Freitag, 08. September 2023Freitag, 08. September 2023Freitag, 08. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr06.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhausArchitektenhaus
mit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantiemit Festpreis-Garantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste Entwurfs-
planung kostenfrei! www.Headline-
Bau.de Tel. 0151/25330444
vertrieb@headline.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung, Roll-
atoren, Hörgeräte, Porzellan, Armband-
uhren, Orientteppiche, Schmuck, Ess-
besteck, Zahngold, Melitäria 1. + 2.
Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/Hof für Gründung Lebenshof/
Gnadenhof gesuchtGnadenhof gesuchtGnadenhof gesuchtGnadenhof gesuchtGnadenhof gesucht

Rhein-Sieg-Kreis max. 50km Umkreis.
Wohnhaus und Stallungen mit mind.
8ha arrondierten Grünflächen zur Tier-
haltung gesucht. Preis max. bis 3 Mio
€. Kontakt: info@aninova-stiftung.de

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und PorzellanKaufe Pelze und Porzellan
aller aller aller aller aller ArtArtArtArtArt

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig,
Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Rhein-Sieg-Kreis
wird Assistenzhundefreundliche Kommune
Rhein-Sieg-Kreis (db) - Sie sind
viel mehr, als Haustiere - Assis-
tenzhunde. Diese Tiere leisten
teilweise Unglaubliches und
sind für Menschen mit chroni-
schen Beeinträchtigungen im
Alltag oft unverzichtbar. Der
Rhein-Sieg-Kreis beteiligt sich
am bundesweiten Projekt „As-
sistenzhund willkommen“ des
Vereins Pfotenpiloten.
Der Kreis möchte, dass Menschen
mit Behinderung sich im Kreis-
haus genauso bewegen können,
wie Menschen ohne Einschrän-
kung. „Inklusion ist ein sehr wich-
tiges Thema, auf das es immer
wieder hinzuweisen gilt“, sagt
Landrat Sebastian Schuster.
„Nicht der behinderte Mensch soll
sich an die Gegebenheiten an-
passen, sondern die Gesellschaft
ist gefragt, physische Barrieren
aber auch die in den Köpfen oder
im Verhalten abzubauen.“

Deutlich sichtbar steht jetzt „As-
sistenzhund willkommen“ am Ein-
gang zum Kreishaus. Damit möch-
te der Rhein-Sieg-Kreis auch Vor-
bild sein und hofft, dass
beispielsweise der Handel, Gas-
tronomiebetriebe oder Dienst-
leister diesem Vorbild folgen.
Denn nach wie vor sind Assistenz-
hunde nicht überall willkommen.
Das führt für Menschen, die auf
die tierische Hilfe angewiesen
sind, zu großen Problemen.
Diese Erfahrung hat auch Gün-
ther Wingender, der Vorsitzen-
de des Fachbeirates Inklusion
des Rhein-Sieg-Kreises, ge-
macht: „Mir als Blindenhundfüh-
rer ist es wichtig, dass die Be-
völkerung über die Bedeutung
von Assistenzhunden informiert
wird, um immer wieder aufkom-
mende Diskussionen bei Zu-
trittsverboten vorzubeugen.“
Assistenzhunde unterstützen

Menschen mit Sinnesbehinde-
rungen, körperlichen Einschrän-
kungen und auch neurologischen
Beeinträchtigungen ein Leben
lang. Assistenzhunde werden in-
dividuell für ihren Menschen
ausgebildet und haben gelernt,
hierbei selbstständig zu agie-
ren. Die Tiere leben dauerhaft
bei ihrem Menschen und ermög-
lichen diesem ein mobileres und
unabhängigeres Leben.
Die Tiere werden als Blindenführ-
hunde, aber auch als Signalhunde
für gehörlose Menschen, Assis-
tenzhunde bei Mobilitätsein-
schränkung (Rollstuhl, einge-
schränkte Funktion der Arme) oder
PTBS (posttraumatischen Belas-
tungsstörungen) und auch als
medizinische Warnhunde bei Epi-
lepsie, Narkolepsie, Diabetes, Al-
lergien und Herz-Kreislauferkran-
kungen eingesetzt.
Der seit 2015 bestehende Fach-

beirat Inklusion des Rhein-Sieg-
Kreises hatte die Teilnahme an
dem Projekt angeregt und die
Kreisverwaltung hatte den Vor-
schlag gerne aufgegriffen. Die Zu-
trittskampagne „Assistenzhund
willkommen“ wurde im Auftrag
des Bundesministeriums für Arbeit
und Soziales (BMAS) ins Leben
gerufen und wird vom Verein Pfo-
tenpiloten durchgeführt. Das Ziel
ist es, umfassend über Assistenz-
hunde und ihre Zutrittsrechte auf-
zuklären, um das Bewusstsein für
das Thema und damit dessen Ak-
zeptanz zu erhöhen.
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Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber

Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wieMenschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie
Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.Nicht-Behinderte auch.
Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosov

Der angehende Ingenieur im Roll-
stuhl kommt die Treppe zum Be-
werbungsgespräch nicht hoch, die
wechselwillige Mathematikerin
kann die kleine Schrift ihrer Post-
einladung nicht richtig erkennen.
Und der junge Schulabsolvent mit
starker Gehbehinderung weiß
nicht, ob er sich die Ausbildung
zum IT-Fachmann zutraut, für die
er allein in eine andere Stadt zie-
hen müsste. Menschen mit Be-
hinderung haben bei der Job- und
Ausbildungssuche in vielen Fällen
mit Hürden zu kämpfen. Einige
Unternehmen tun allerdings ver-
stärkt etwas dagegen. Bewerber
sollten daher an ihren Berufst-
räumen festhalten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst

auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-Schwer-
behindertenvertrauensfrau bei
Siemens und sorgt dort unter an-
derem dafür, dass die Inklusions-
vereinbarungen aus dem Bundes-
teilhabegesetz umgesetzt werden.
Trotz aller Hürden empfiehlt sie
Menschen mit Behinderung ge-
nerell, sich auf ihre Wunschar-
beitsstelle auch zu bewerben.
„Wichtig sind die passende Qua-
lifikation für den ausgeschriebe-
nen Job und natürlich der Mut,
sich zu melden“, sagt die 48-Jäh-
rige. Gerade im Hinblick auf die
Eltern rät sie dazu, ihre Kinder
mit chronischer Erkrankung oder
Behinderung zu ermutigen, ihren
eigenen Weg zu gehen: „Den soll-
te man sich auch von niemandem
ausreden lassen.“ Viele hätten
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Marina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter MenschenMarina Zdravkovic kennt die Belange vieler behinderter Menschen
genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.genau - sie arbeitet als Schwerbehindertenvertrauensfrau.
Foto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/Siemens

Zweifel, ob sie die Anforderungen
an den Job auch mit ihrer Behin-
derung bewältigen. Doch gibt es
von einstellenden Unternehmen
in vielen Fällen große Unterstüt-
zung, mit einer Behinderung in
der Arbeitswelt erfolgreich zu
sein. Bei der Siemens AG
beispielsweise liegt ein Schwer-
punkt unter anderem darauf, dass

Software-Programme für alle nutz-
bar sind, also dass etwa auch hör-
und sehbehinderte Mitarbeiten-
de damit gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Vorausset-
zungen, damit Menschen mit Be-
hinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen kön-
nen wie Nicht-Behinderte, ist die
bauliche und vor allem die digita-
le Barrierefreiheit“, weiß der In-
klusionsbeauftragte bei Siemens,
Andreas Melzer. „Wir haben gro-
ßes Interesse daran, Menschen
mit Behinderung in unser Unter-
nehmen zu holen, da viele von
ihnen gut qualifiziert und oft hoch
motiviert sind“, berichtet er. Wäh-
rend des Bewerbungsprozesses
sollte direkt offen und ehrlich an-
gesprochen werden, was der je-
weilige Mensch braucht. Und auch
wenn eine Jobbeschreibung nicht
zu 100 Prozent passt, kann sich
eine Bewerbung trotzdem lohnen.
„Wir sind davon überzeugt, dass
ein diverses Team am leistungs-
fähigsten ist“, so Melzer. „Wenn
Menschen mit unterschiedlichen
Hintergründen und Perspektiven
zusammenarbeiten, ist das doch
meistens sehr fruchtbar.“
(djd)

Hörbeeinträchtigungen könnenHörbeeinträchtigungen könnenHörbeeinträchtigungen könnenHörbeeinträchtigungen könnenHörbeeinträchtigungen können
das Arbeitsleben erschweren -das Arbeitsleben erschweren -das Arbeitsleben erschweren -das Arbeitsleben erschweren -das Arbeitsleben erschweren -
doch dafür gibt es Lösungen.doch dafür gibt es Lösungen.doch dafür gibt es Lösungen.doch dafür gibt es Lösungen.doch dafür gibt es Lösungen.
Foto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/Siemens
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufs-
leben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht. Oft fallen
Schulabgängern bei der Suche
nach der passenden Stelle aber
nur die gängigen Berufe etwa in

Handwerk, Handel und Pflege ein.
Dabei gibt es viele weitere Aus-
bildungen, die auch sehr gute be-
rufliche Perspektiven bieten - zum
Beispiel die zum Chemikanten in
der pharmazeutischen Produkti-
on. Chemikanten kontrollieren
die komplexen Prozesse, mit de-

nen aus Rohstoffen Vorprodukte
und aus Vorprodukten fertige
Medikamente werden. Anlagen
per Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile
umlegen, Proben ziehen - die Ar-
beit ist vielfältig und steht im Mit-
telpunkt der Produktion. Weiter-

qualifizierungen etwa zum Pro-
duktionstechniker bieten attrak-
tive Aufstiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in den
JobJobJobJobJob
Chemikant ist aber nicht der ein-
zige spannende Beruf in dieser
Branche. So bildet das Gesund-
heitsunternehmen Sanofi junge
Frauen und Männer in 19 verschie-
denen Professionen aus - von Phar-
makanten über Chemie- und Bio-
logielaboranten, Fachlageristen,
verschiedene kaufmännische Spe-
zialisierungen bis zu Mechatroni-
kern, Elektronikern oder Fachin-
formatikern. Nach dem Abschluss
können die Absolventen und Ab-
solventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Laboren
und Abteilungen starten. Wer sich
für eine Ausbildung interessiert,
findet alle Informationen dazu
unter www.sanofi.de. Um junge
Menschen zu fördern, deren Le-
bensweg nicht geradlinig verlau-
fen ist, die Problemsituationen
bewältigen mussten und deshalb
keinen oder nur einen notenmä-
ßig ungünstigen Schulabschluss
haben, nimmt das Unternehmen
außerdem an einem besonderen
Programm teil: „StartPlus“ bietet
eine neunmonatige Vor-Ausbil-
dung, die das Schließen schuli-
scher Lücken mit einer praxisori-
entierten Berufsorientierung ver-
bindet
Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendlichen
beginnen das Programm, ohne zu
wissen, welcher Ausbildungsberuf
dabei herauskommt. So können
sie sich ausprobieren und heraus-
finden, was ihnen liegt: eher das
technische oder elektrotechnische
Umfeld, das Handwerk, die Me-
chanikerberufe, das Labor? Oder
wie sieht es aus mit Chemikant
oder Pharmakant? Wer das Start-
Plus-Programm erfolgreich absol-
viert, auf den wartet ein passen-
der Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den ver-
gangenen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des Pro-
jekts eine Ausbildung im Unter-
nehmen begonnen. (djd)
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden
Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschu-
lung in einen anderen Beruf
kann aus verschiedenen Grün-
den notwendig werden. Sie wird
bis zu 100 Prozent vom Staat
gefördert - etwa durch einen
Bildungsgutschein der Agentur
für Arbeit oder des Jobcenters.
Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:Hilfreiche Unterstützung:
Umschulungen mitUmschulungen mitUmschulungen mitUmschulungen mitUmschulungen mit
individuellem Serviceindividuellem Serviceindividuellem Serviceindividuellem Serviceindividuellem Service
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren,
einen neuen Beruf zu ergrei-
fen, bringt auch Veränderungen
im Alltag mit sich. Damit der

Kurs zum Erfolg wird, erhalten
beim Institut für Berufliche Bil-
dung (IBB) beispielsweise ab
dem nächsten Kursstart alle
Umschülerinnen und Umschüler
sozialpädagogische Begleitung.
Workshops zu Themen wie
Selbst- und Zeitmanagement,
Gruppenarbeit und Gruppendy-
namik, Work-Life-Balance und
Zukunftsplanung stehen fest auf
dem Stundenplan. Erfahrene
Mitarbeiter unterstützen außer-
dem in individuellen Gesprä-
chen bei Bedarf dabei, bei-
spielsweise Motivationstiefs zu
überwinden oder Prüfungsängs-
te zu bewältigen.
„Manchmal geraten Teilnehmer
auch während der Umschulung
in eine persönliche Krise, etwa
durch eine Trennung vom Part-

ner, eine Erkrankung oder fi-
nanzielle Probleme. In solchen
Situationen sind unsere Mitar-
beiter da, hören zu und helfen,
das Leben neu zu sortieren“,
sagt Anke Willms, Projektkoor-
dinatorin beim IBB. Neben der
sozialpädagogischen Beglei-
tung können Umschüler außer-
dem Bewerbungsunterstützung
erhalten. Spezielle Jobcoaches
helfen bei Anschreiben und Le-
benslauf und geben Tipps, wie
man sich im Vorstellungsge-
spräch präsentieren kann. Die
Umschulung in einen neuen Be-
ruf beispielsweise lässt sich da-
mit begründen, dass man nicht
nur eine Veränderung, sondern
eine ganz neue Herausforde-
rung gesucht hat, in der man
seine Stärken noch besser ein-

setzen kann.
Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unterneh-
men benötigen manchmal Un-
terstützung, um etwa mit den
hohen Leistungsanforderungen
in der Berufsschule zurechtzu-
kommen und ihre Prüfungen zu
bestehen. Für sie bietet das IBB
sogenannte umschulungsbeglei-
tende Hilfen in Form von zu-
sätzlichem Fachunterricht, der
auf die Bedürfnisse und den
Umschulungsberuf der Teilneh-
mer abgestimmt ist. Damit wird
Umschülern in Betrieben er-
möglicht, ihre Ausbildung er-
folgreich zu beenden und lang-
fristig in den Arbeitsmarkt in-
tegriert zu werden.
(djd)
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Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954

Montag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. SeptemberMontag, 4. September
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Dienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. SeptemberDienstag, 5. September
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Mittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. SeptemberMittwoch, 6. September
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstr. 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Donnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. SeptemberDonnerstag, 7. September
Fontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-ApothekeFontane-Apotheke
Kerpstr. 30, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/39220

Freitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. SeptemberFreitag, 8. September
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstr. 22, 53844 Troisdorf (Sieglar), 02241/41969

Samstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. SeptemberSamstag, 9. September
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Str. 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Sonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. SeptemberSonntag, 10. September
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststr. 1-3, 53721 Siegburg, 02241-8663620

Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis
13 Uhr, 02241/97 999 7

info@gesundheitsagentur.net
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch
von 10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@
diakonie-sieg-rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwilli-
gen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden
nach Vereinbarung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
02241/949999

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100
(barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und Individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige
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